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Beschlussvorschlag: 

1. Der Sachstandsbericht zum Preußen-Museum Wesel wird gemäß Vorlage 13/3270/1 zur 
Kenntnis genommen. 
 
2. Der Übernahme des Preußen-Museums Wesel durch den LVR wird unter Berücksichtigung 
der folgenden Eckpunkte zugestimmt: 
 
- Aufteilung des Stiftungskapitals der Stiftung Preußen-Museum zu gleichen Teilen zwischen 
dem LVR und dem LWL; Vereinbarung aller diesbezüglichen vertraglichen Regelungen in 
Abstimmung zwischen den seitens der Stiftung Beteiligten und der Stiftungsaufsicht. 
 
- Ablösung aller bestehenden Verbindlichkeiten der Stiftung durch das Land NRW vor 
Übernahme des anteiligen Stiftungskapitals. 
 
- Herstellung der Mängelfreiheit der Weseler Liegenschaft vor Übergabe in Verantwortung 
durch das Land. 
 
- Einbringung des Kapitals und Übernahme der Liegenschaft in eine "rheinische" LVR-
Förderstiftung; Verwendung der Kapitalerträge zur Teilfinanzierung des dauerhaften Betriebs 
des Museums auf vertraglicher Grundlage in Trägerschaft des LVR. 
 
- Die Besetzung der Gremien der "Rheinischen Stiftung" soll aus verwaltungsökonomischen 
Gründen personenidentisch zur Sozial- und Kulturstiftung des LVR erfolgen. Dies ist in den 
abzuschließenden Verträgen zu verankern. 
 
- Beteiligung von Stadt und Kreis Wesel bei Fragen der Museumsentwicklung im Rahmen eines 
neu zu bildenden Fachbeirates des Museums. 
 
- Übergang der am Standort Wesel Beschäftigten auf den LVR. 
 
- Übernahme der Exponate der Dauerausstellung in Wesel durch die "rheinische" Stiftung und 
einvernehmliche Regelung mit dem LWL zu den Depotbeständen unter Verzicht auf 
Wertausgleich. 
 
- Förderunschädliche konzeptionsbedingte Nutzungserweiterung des Museumsgebäudes. 
 
- Schrittweise Realisierung einer inhaltlich-konzeptionellen Neuorientierung des Museums mit 
der Perspektive eines LVR-Museums zur Geschichte am Niederrhein. Die inhaltliche 
Neuausrichtung des derzeitigen Preußen-Museums soll dem kultur-, kunst- und 
landesgeschichtlichen Befund Rechnung tragen, dass die Geschichte des niederrheinischen 
Raumes über seine Bedeutung als westlichster Vorposten der brandenburg-preußischen Politik 
seit dem frühen 17. Jahrhundert selbstverständlich weit hinausgeht. Es soll auf der Basis der 
weit fortgeschrittenen wissenschaftlichen Forschung die Bedeutung dieser Region unter allen 
relevanten kunst-, architektur-, kultur- und landesgeschichtlichen Facetten darstellen. Dabei 
sind die zahlreichen historischen Verflechtungen mit dem niederländischen Raum zu 
berücksichtigen, wie überhaupt die europäische Dimension der niederrheinischen Geschichte 
und Kultur wesentlich stärker in den Blick zu nehmen ist. Dennoch soll bei dieser inhaltlichen 
Neuausrichtung auch künftig die unbestreitbar wichtige geschichtliche Rolle Preußens am 
Niederrhein und der Stadt Wesel als preußische Festungs- und Garnisonsstadt ihren Platz 
behalten. Das thematisch deutlich erweiterte Konzept des künftigen Museums in Wesel soll 
sich auch in einem veränderten Museumsnamen niederschlagen. 
 
- Aufnahme der in der Vorlage 13/3270/1 enthaltenen Ansätze für Erträge, Aufwendungen und 
investive Auszahlungen in den Veränderungsnachweis zum Entwurf des Haushaltes 2014.  



Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 2014: 

L u b e k  

Produktgruppe: 078

Erträge: 325.700,00 
€

Aufwendungen: 1.249.100,00 €

Veranschlagt im (Teil-)
Ergebnisplan  
 

nein /Wirtschaftsplan

Einzahlungen: 325.700,00 
€

Auszahlungen: 1.346.730,00 €

Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan nein /Wirtschaftsplan
Bei Investitionen: Gesamtkosten der Maßnahme:  
 

4.355.000,00 €

Jährliche ergebniswirksame Folgekosten: 941.600,00 € (nach Umsetzung 
Neukonzeption, frühestens ab 
2018)

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten



Zusammenfassung: 

Mit der Vorlage Nr. 13/2012 ist der politischen Vertretung im Mai 2012 ein 
Sachstandsbericht zu einer möglichen Übernahme des Preußen-Museums in Wesel durch 
den LVR vorgelegt worden. Die Verwaltung hat zwischenzeitlich in Abstimmung mit den 
weiteren Beteiligten – Stiftung Preußen-Museum, Stiftungsaufsicht, Land NRW, LWL u.a. – 
Eckpunkte für ein entsprechendes Engagement entwickelt und unter verschiedenen, für 
den LVR relevanten Gesichtspunkten mehrere Alternativen im Hinblick auf eine mögliche 
Übernahme geprüft. Als auch stiftungsrechtlich sinnvollste Lösung erweist sich die 
Aufteilung der bestehenden Stiftung, ihres Kapitals und der beiden Liegenschaften auf den 
LVR und den LWL. Während der LWL den „westfälischen“ Teil der Stiftung mit der Hälfte 
des Vermögens und der Liegenschaft in Minden fortführt, sollen die andere Hälfte des 
Kapitals und die Liegenschaft in Wesel in eine neu zu gründende „rheinische“ LVR-Stiftung 
ausgegliedert werden. Diese soll als reine LVR-Förderstiftung mit den Erträgen aus dem 
Stiftungskapital den dauerhaften Betrieb des Museums unterstützen, das in Trägerschaft 
des LVR als selbstständige LVR-Dienststelle im LVR-Dezernat Kultur und Umwelt geführt 
werden soll. Weiterhin vorgesehen ist die Umsetzung der Neukonzeption des Hauses in 
voraussichtlich zwei Phasen, mit geschätzten Gesamtkosten in Höhe von T€ 4.355. Nach 
Berücksichtigung der Erträge beträgt der notwendige Betriebskostenzuschuss des LVR für 
das Weseler Museum im Jahr 2014 T€ 923; in den drei Jahren 2015-2017 fallen aufgrund 
der Zuordnung von 70% der Kosten der Neukonzeption zum konsumtiven Bereich jeweils 
T€ 1.844, T€ 1.874 und T€ 1.905 Zuschüsse zum laufenden Betrieb an. Nach Umsetzung 
der Neukonzeption belaufen sich die Betriebskostenzuschüsse auf T€ 942. 



Begründung der Ergänzungsvorlage 13/3270/1 
 

 

Preußen-Museum Wesel: Sachstandsbericht und Vorschlag zur Übernahme des 

Museums durch den LVR  

 

In der Sitzung des LVR-Kulturausschusses am 13.11.2013 wurde zu der Vorlage 13/3270 

(siehe Begründung in der Anlage) – unter Berücksichtigung und Einbeziehung des Antra-

ges 13/292 „Preußen-Museum Wesel“ der CDU-Fraktion - ein empfehlender Beschluss 

mit folgenden Änderungen und Ergänzungen (kursiv) gefasst: 

 
 
1. Der Sachstandsbericht zum Preußen-Museum Wesel wird gemäß Vorlage 13/3270 zur 
Kenntnis genommen. 
  
2. Der Übernahme des Preußen-Museums Wesel durch den LVR wird unter Berücksichti-
gung der folgenden Eckpunkte zugestimmt: 
 
- Aufteilung des Stiftungskapitals der Stiftung Preußen-Museum zu gleichen Teilen zwi-
schen dem LVR und dem LWL; Vereinbarung aller diesbezüglichen vertraglichen Regelun-
gen in Abstimmung zwischen den seitens der Stiftung Beteiligten und der Stiftungsauf-
sicht. 
  
- Ablösung aller bestehenden Verbindlichkeiten der Stiftung durch das Land NRW vor 
Übernahme des anteiligen Stiftungskapitals. 
  
- Herstellung der Mängelfreiheit der Weseler Liegenschaft vor Übergabe in Verantwortung 
durch das Land. 
  
- Einbringung des Kapitals und Übernahme der Liegenschaft in eine "rheinische" LVR-
Förderstiftung; Verwendung der Kapitalerträge zur Teilfinanzierung des dauerhaften Be-
triebs des Museums auf vertraglicher Grundlage in Trägerschaft des LVR. 
 
- Die Besetzung der Gremien der "Rheinischen Stiftung" soll aus verwaltungsökonomi-

schen Gründen personenidentisch zur Sozial- und Kulturstiftung des LVR erfolgen. Dies ist 

in den abzuschließenden Verträgen zu verankern.  
  
- Beteiligung von Stadt und Kreis Wesel bei Fragen der Museumsentwicklung im Rahmen 
eines neu zu bildenden Fachbeirates des Museums. 
  
- Übergang der am Standort Wesel Beschäftigten auf den LVR. 
  
- Übernahme der Exponate der Dauerausstellung in Wesel durch die "rheinische" Stiftung 
und einvernehmliche Regelung mit dem LWL zu den Depotbeständen unter Verzicht auf 
Wertausgleich. 
  
- Förderunschädliche konzeptionsbedingte Nutzungserweiterung des Museumsgebäudes. 
  
- Schrittweise Realisierung einer inhaltlich-konzeptionellen Neuorientierung des Museums 
mit der Perspektive eines LVR-Museums zur Geschichte am Niederrhein. Die inhaltliche 
Neuausrichtung des derzeitigen Preußen-Museums soll dem kultur-, kunst- und landesge-

schichtlichen Befund Rechnung tragen, dass die Geschichte des niederrheinischen Rau-

mes über seine Bedeutung als westlichster Vorposten der brandenburg-preußischen Poli-

tik seit dem frühen 17. Jahrhundert selbstverständlich weit hinausgeht. Es soll auf der 

Basis der weit fortgeschrittenen wissenschaftlichen Forschung die Bedeutung dieser Regi-



- 2 - 

on unter allen relevanten kunst-, architektur-, kultur- und landesgeschichtlichen Facetten 

darstellen. Dabei sind die zahlreichen historischen Verflechtungen mit dem niederländi-

schen Raum zu berücksichtigen, wie überhaupt die europäische Dimension der nieder-

rheinischen Geschichte und Kultur wesentlich stärker in den Blick zu nehmen ist. Dennoch 

soll bei dieser inhaltlichen Neuausrichtung auch künftig die unbestreitbar wichtige ge-

schichtliche Rolle Preußens am Niederrhein und der Stadt Wesel als preußische Festungs- 

und Garnisonsstadt ihren Platz behalten. Das thematisch deutlich erweiterte Konzept des 

künftigen Museums in Wesel soll sich auch in einem veränderten Museumsnamen nieder-

schlagen. 
  
- Aufnahme der in der Vorlage 13/3270 enthaltenen Ansätze für Erträge, Aufwendungen 
und investive Auszahlungen in den Veränderungsnachweis zum Entwurf des Haushaltes 
2014. 
 
 
 
In Vertretung 
 
 
K a r a b a i c 

 

  























LVR - Preußen-Museum: Wirtschaftsplan 2014 - 2017 Anlage 1 a)

Planzahlen

2014

Planzahlen

2015

Planzahlen

2016

Planzahlen

2017

Planzahlen

nach Umsetzung 

Neukonzeption

Erträge
Eintrittsgelder 33.000,00 33.000,00 33.000,00 33.000,00 33.000,00
Führungserlöse 12.100,00 12.100,00 12.100,00 12.100,00 12.100,00
Verkaufserlös Shop 18.200,00 18.200,00 18.200,00 18.200,00 18.200,00
Dienstwohnungsvergütung 7.400,00 7.400,00 7.400,00 7.400,00 7.400,00
Vermietung Museumsräume an Dritte 2.800,00 2.800,00 2.800,00 2.800,00 2.800,00
Kostenerstattung/Standgelder 3.900,00 3.900,00 3.900,00 3.900,00 3.900,00
Vermischte Einnahmen 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00

Erträge aus Geldanlagen 247.300,00 247.300,00 247.300,00 247.300,00 247.300,00

Gesamtsumme der Erträge 325.700,00 325.700,00 325.700,00 325.700,00 325.700,00

Aufwendungen
Personalaufwendungen*     554.000,00       554.000,00       554.000,00       554.000,00        554.000,00   
Fortbildungskosten 8.500,00 8.500,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00
Betriebsaufwand der RKG 264.600,00 259.800,00 265.400,00 265.400,00 265.400,00
Reisekosten 6.000,00 6.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00
KFZ-Kosten 8.300,00 8.700,00 9.000,00 9.400,00 9.400,00
Kosten der IT 35.700,00 36.000,00 36.300,00 36.600,00 36.900,00
Umsetzung der Neukonzeption (konsumtiver Anteil) 70.000,00 992.600,00 992.600,00 992.600,00 0,00
Abschreibungsaufwand 1.000,00 3.000,00 31.000,00 60.000,00 88.000,00
Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen ** ** ** ** **
Miete Dienstwohnung 9.000,00 9.000,00 9.000,00 9.000,00 9.000,00
Bewirtschaftung der Grundstücke und baul. Anlagen 
(Strom, Wasser, Heizung, Müllabfuhr, usw.)

160.000,00 160.000,00 160.000,00 160.000,00 160.000,00

Versicherungen, Beiträge, Abgaben 21.500,00 22.000,00 22.600,00 23.300,00 24.100,00
Restaurierungskosten 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00
Kosten für Dauerausstellung 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00
Kosten für Sonderausstellung/ Veranstaltungen 40.000,00 40.000,00 40.000,00 40.000,00 40.000,00
Kosten für Öffentlichkeitsarbeit/ Museumspädagogik 15.000,00 15.000,00 15.000,00 15.000,00 15.000,00
lfd. Geschäftsbedarf 22.500,00 22.500,00 22.500,00 22.500,00 22.500,00
Geschäftsausstattung 3.000,00 3.000,00 3.000,00 3.000,00 3.000,00
Ankäufe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Gesamtsumme der Aufwendungen 1.249.100,00 2.170.100,00 2.200.400,00 2.230.800,00 1.267.300,00

Ergebnis -923.400,00 -1.844.400,00 -1.874.700,00 -1.905.100,00 -941.600,00

* In den Jahren 2014 und 2015 werden 26.000 € (2014) und 8.000 € (2015) als Altersteilzeit Freizeitphasen Aufwendungen in der PG028 

geplant.

** 100.000 € werden aus dem Globalbudget FB 24 abgerechnet



LVR - Preußen-Museum: Kapitalertragsprognose Anlage 1 b)

A) Ausgangsbasis
Stiftungskapital gesamt per 31.12.2012 28.313.559,70

Kapitalertrag lt. Wirtschaftsplan 2013 868.328,41

Darlehensverbindlichkeiten per 31.12.2012 417.139,64

Tilgung lt. Wirtschaftsplan 2013 45.082,17

Darlehensverbindlichkeiten per 31.12.2013 372.057,47

B) Ertragsprognose nach Teilung der Stiftung
Stiftungskapital nach Abzug Darlehensverbindlichkeiten 28.268.477,53

davon "LVR-Anteil" 14.134.238,77

prognostizierter Kapitalertrag 247.349,18
es wird von einer durchschnittl. Verzinsung von 1,75 % 

ausgegangen

Kapitalertragsprognose

durchschnittl. Verzinsung von 3,07 %

Ausgleich durch Land NRW



Anlage 1 c)

lfd. 
Nr.

Bezeichnung der Stelle
Soll-Wert 
(Bewertun

g folgt)

Beschäftigungs-
umfang

Personalkosten
2014

Personalkosten
2015

Personalkosten
2016

Personalkosten
2017

1 Museumsleiter/in E15ü 100,00% 104.947,80 104.947,80 104.947,80 104.947,80

2 Wiss. Mitarbeiter/in E14 100,00% 84.502,25 84.502,25 84.502,25 84.502,25

3 Wiss. Mitarbeiter/in E14 100,00% 84.502,25 84.502,25 84.502,25 84.502,25

4 Volontär/in pausch. 100,00% 27.336,00 27.336,00 27.336,00 27.336,00

5 Verwaltungsleiter/in E11* 100,00% 58.905,00 58.905,00 58.905,00 58.905,00

6
Verwaltungsangestellte/r Controlling, 
Rechnungswesen, Einkauf

E10* 100,00% 56.910,00 56.910,00 56.910,00 56.910,00

7 Verwaltungsangestellte/r Sekretariat E8* 100,00% 46.200,00 46.200,00 46.200,00 46.200,00

8 Mitarbeiter/in Museums-/Haustechnik E8 100,00% 47.210,86 47.210,86 47.210,86 47.210,86

9 Hausmeister/in E6 100,00% 43.356,27 43.356,27 43.356,27 43.356,27

Geamtsumme 900,00% 553.870,43 553.870,43 553.870,43 553.870,43

Gesamtsumme (gerundet) 554.000,00 554.000,00 554.000,00 554.000,00

* Es handelt sich hier um neueinzurichtende bzw. zur Zeit unbesetzte Stellen.

Personalkostenansatz: LVR - Preußen-Museum



LVR - Preußen-Museum: IT - Kosten 2014 - 2017 Anlage 1 d)

Leistung Kosten Anzahl
Kosten 

pro Monat

Kosten 

pro Jahr 
(Basisjahr 2014 = 

Jahr 1)

Einmal-

kosten
Bemerkungen

PC-Ausstattung 
inkl. Standardsoftware

26,50 8 212,00 2.544,00

Bildschirm - groß 6,20 2 12,40 148,80
ISC-Support AD 39,90 10 399,00 4.788,00 8 PC, 2 Notebook
Notebook 34,40 2 68,80 825,60
Komm-Pauschale 51,60 11 567,60 6.811,20 8 PC, 2 Notebook, 1 Zeiterfassungsterminal
Netzwerkbasisanschuss (Standortpauschale),LK3 400,00 1 400,00 4.800,00
Black-Berry-Überlassung 34,00 1 34,00 408,00 ohne Telefongebühren
GP-Drucker LK2a 64,08 2 128,16 1.537,92
Klicks GP-Drucker s/w 6,90 6000 41,40 496,80 Schätzwert (Klickpreis 6,90 € pro 1000)
Klicks GP-Drucker Farbe 58,00 1000 58,00 696,00 Schätzwert (Klickpreis 58,00 € pro 1000)
Speicherkosten 4.000,00 Schätzwert
Fortbildungskosten 2.000,00 Schätzwert
Softwarepflege 5.000,00 Schätzwert
TK-Anlage
- Pauschale nach Ports

3,90 10 39,00 468,00

- Vodafone Flat 2,50 10 25,00 300,00 Schätzwert

- Vodafone-Grundgebühr 25,82 1 25,82 309,84 Schätzwert

SAP-Nutzung 40,60 5 2.500,00
Schätzwert für 5 Personen
Abrechnung nach Verbrauch CPU-Sekunden

Zeiterfassungsgerät 2.630,50 monatliche Abrechnung über KomPauschale

Einmalkosten 2.630,50
Summe pro Jahr 37.634,16
abzgl. Fortbildungskosten 2.000,00
Summe pro Jahr 35.634,16 Fortbildungskosten werden gesondert erfasst!

35.700,00
36.000,00
36.300,00
36.600,00

Kosten Jahr 1 (gerundet)
Kosten Jahr 2 (gerundet)
Kosten Jahr 3 (gerundet)
Kosten Jahr 4 (gerundet)

IT-Kosten



LVR - Preußen-Museum: Umsetzung der Neukonzeption - Kostenverteilung bzw. -zuordnung Anlage 1 e)

2014 2015 2016 2017 2018

4.148.000,00 5% 207.400,00 4.355.400,00 100.000,00 1.418.000,00 1.418.000,00 1.418.000,00 0,00

davon

70,00% konsumtiv 70.000,00 992.600,00 992.600,00 992.600,00

30,00% investiv 30.000,00 425.400,00 425.400,00 425.400,00

2.000,00 30.360,00 58.720,00 87.080,00

Die Aufteilung der Kosten für die Umsetzung auf die einzelnen Jahre sowie hinsichtlich der konsumtiven und investiven Mittelverwendung 

erfolgte in Abstimmung mit FB 21

Kalkulation Abschreibungen

Abschreibungszeitraum 15 Jahre, ab 2015

Die Kosten der Umsetzung verteilen sich mit einem Betrag von rd. T€ 1.029 auf die Phase I und rd. T€ 3.325 auf die Phase II. Im Rahmen der 
Überprüfung der Planungsansätze wurde aus ausstellungstechnischen Gründen eine Umverteilung von Maßnahmen aus der Phase II in die Phase I als 
sinnvoll erachtet.

Aufteilung der Kosten der Umsetzung auf die Jahre …

Kostenschätzung

(Stand: 01/2012)

Index-

steigerung 

in %

Index-

steigerung 

in €

fortgeschrieben

e Kosten der 

Umsetzung



LVR - Preußen-Museum: Investive Auszahlungen 2014 - 2017 Anlage 1 f)

2014 2015 2016 2017

Anschaffung Zeiterfassungsgerät 2.630,00 2.630,00 0,00 0,00 0,00

Umsetzung Neukonzeption (investiver Anteil) 1.306.200,00 30.000,00 425.400,00 425.400,00 425.400,00

bauliche Maßnahmen (Schaffung Büroraum, Leitungsverlegungen …) 10.000,00 10.000,00

Neuanschaffung Büroausstattung (Erstausstattung) 5.000,00 5.000,00

Sammlungsankäufe 50.000,00 50.000,00 50.000,00 50.000,00 50.000,00

Summe 1.373.830,00 97.630,00 475.400,00 475.400,00 475.400,00

Investive Auszahlungen
Gesamt-

auszahlungen
davon entfallen auf …
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